
Bei der Wahl der Ausbildung zum Gebäude-
reiniger denken viele, ach, der hat sicher 
nichts anderes gefunden, und bevor er gar 
nichts macht, wird er Gebäudereiniger und 
putzt mal schnell den Schmutz von Kin-
dern in den Schulen weg oder reinigt die 
Schreibtische in den Büros, denn putzen 
kann ja jeder.
Doch das sind Vorurteile, wie Steven Müller 
schon am Anfang seiner Ausbildungszeit 
bei Herrmann & Tallig berichten konnte. 
Denn die Ausbildung zum Gebäudereiniger 
hat viel mehr zu bieten. Nicht nur der prak-
tische Teil zeigt viele interessante Gebiete 
auf, z. B. wo setze ich welche Chemie ein, 
welchen Lappen benutze ich für welche 
Oberflächen und wie bekomme ich Fenster 

streifenfrei sauber? Auch im theoretischen 
Teil der gesamten Ausbildung bekommt 
man viel beigebracht und es zeigt sich, 
dass Putzen nichts im Vergleich zum Reini-
gen ist.
Steven Müller hat in den drei Jahren sei-
ner Ausbildung sämtliche Stationen in der 
Gebäudereinigung durchlaufen. Neben der 
klassischen Unterhaltsreinigung war er in 
der Hotelreinigung, in der Baureinigung, 
der Grundreinigung, in der Grünpflege und 
in der Glasreinigung tätig.
Seine dreijährige Ausbildung hat er im Juli 
bestanden und wurde im Bereich Halle als 
Glasreiniger eingestellt. Wir wünschen ihm 
bei seinem Start als Geselle in unserem Un-
ternehmen alles Gute.

Offen gesagt …
Das Leben hält eine Vielzahl an kuriosen 
Weisheiten bereit. Eine meiner Liebsten 
lautet wie folgt: Wer morgens zerknit-
tert aufwacht, hat tagsüber die besten 
Chancen sich zu entfalten. Das Geäst von 
Entscheidungen, dass ein Leben wachsen 
lässt und Jahr für Jahr zur Entfaltung bei-
trägt, ist jedoch in den seltensten Fällen 
von Sprichwörtern geprägt. Diese dienen 
nur der Erheiterung, Zerstreuung oder Be-
sinnung. Die Grundwerte auf die ich mich 
stütze, lauten Vernunft und Vertrauen. 
Da ich vernarrt bin in Kunst, schmökere 
ich manchmal am Abend in Büchern und 
lese über Künstler. Vor nicht allzu langer 
Zeit fand ich dabei die Anekdote eines be-
rühmten chinesischen Künstlers – Ai Wei-
ei – der als Kind in einem Erdloch hauste. 
Ohne Gram berichtete er von seinem Leben 
in diesem Erdloch, den Gründen warum er 
dort gemeinsam mit seiner Familie viele 
Jahre seines Lebens zubrachte. Allzu oft 
rannten Schweine über das Dach dieses 
Erdloches und brachen mit ihrem Hinterteil 
ein, so dass der Familie die Schweinehin-
tern recht bald vertraut waren. Man ver-
stärkte die Balken des Daches. Weil jedoch 
auch kein Licht vorhanden war, stieß sich 
der der Vater eines Abends beim Hinab-
steigen den Kopf an einem der Dachbal-
ken. Mit blutiger Stirn ging er zu Boden. 
Aus diesem Grund hoben Ai Weiei und sein 
Vater einen Spaten tief den Boden aus, 
was den gleichen Effekt hatte, wie wenn 
Sie das Dach um 20 cm angehoben hätten. 
Hausbau kennt keine Ideale!
Sie fragen sich, was diese Anekdote mit 
Herrmann & Tallig zu tun hat? Neben der 
Erkenntnis, dass es keine ideale Architek-
tur gibt, ist es die simple Erkenntnis, dass 
es selten lohnt an Musterbildern festzuhal-
ten, stattdessen auf den gesunden Men-
schenverstand zu vertrauen. Überhaupt 
Vertrauen! Die Urlaubszeit klingt aus, Ur-
lauber kehren zurück in ihre angestammten 
Objekte. Wenn auch nicht jede Urlaubsver-
tretung immer reibungslos funktionierte, 
ist es doch ein gutes Gefühl, dass man sich 
auf jemanden verlassen kann. Wer kennt 
das nicht? Ungern werden wir enttäuscht. 
Also werden auch Vertretungsobjekte mit 
bestem Gewissen, einem handfesten Lei-
stungsverzeichnis und einem fundierten 
Revierplan betreut. Schließlich wollen wir, 
dass sich unsere Kunden auch in Ihrem Ur-
laub auf uns verlassen können. Und sprich-
wörtlich schallt es aus dem Wald heraus, 
wie es hinein schallt. Urlaubsvertretung ist 
Vertrauenssache unter Kollegen! In diesem 
Sinne einen guten Restsommer und einen 
goldenen Herbst!

Ihr Ingo Herrmann

Die Redaktion dankt für die 
Mitarbeit an dieser Ausgabe:
Alexandra Seidel, Ines Kleemann,
Silke Dietz, Claudia Winter,
Sandra Faber, Angelika Elendt,
Doreen Ermisch, Daniela Chemnitz,
Lucien Kühl, Mirko Ziegler
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Steven Müller, seit Juli 2016 Geselle bei Herrmann & Tallig

Vom Lehrling zum Gesellen 
Die Ausbildung zum Gebäudereiniger bei Herrmann & Tallig

Neben den Fitnesswelten in Sangerhausen, 
Bad Frankenhausen und Eisleben können 
wir nun auch die jüngste Fitnesswelt in Hett-
stedt zu unserem Kundenkreis zählen. Und 
wo geschwitzt wird, muss natürlich auch 
gereinigt werden. 
Dabei ist nicht nur das Umfeld, sondern 
auch die Leistung unserer Mitarbeiterin 
Jeannette Kühlewind in jeder Hinsicht sport-
lich, denn neben der Trainingsfläche stehen 
auch die Umkleide- und Sanitärbereiche so-
wie der Eingangs- und Aufenthaltsbereich 
auf dem Reinigungsplan. Eines ist gewiss, 
nach getaner Arbeit braucht sie ihren Reini-
gungsplan nicht gegen einen Trainingsplan 
auszutauschen. 
Wir freuen uns über die gute langjährige Zu-
sammenarbeit und sehen vielen blitzenden 
sportlichen Glanzpunkten in den Fitness-
welten entgegen.

Aller guten Dinge sind… vier!
Unterhaltsreinigung in der Fitnesswelt Hettstedt

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit verneinender Gebärde.
Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.

Und doch ist einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält. 

(Rainer Maria Rilke)

Ihre Herrmann & Tallig Objektdienste GmbH 
wünscht Ihnen einen goldenen Herbst. 

HerbstHerbst

Jeannette Kühlewind mit ihrem Trainingsgerät im Geräteraum der Fitnesswelt Hettstedt
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Hettstedt hat ein neues Jobcenter, und un-
sere Mitarbeiter haben mit ihrer Baufein-
reinigung dafür Sorge getragen, dass schon 
die Eröffnung des neuen Gebäudes eine 
saubere Sache war. Ganz unbekannt war 
das Objekt in Hettstedt unserer Reinigungs-
mannschaft jedoch nicht, wurde doch in 
Eisleben vor zwei Jahren ebenfalls ein neues 
Jobcenter in der gleichen ansprechenden 
Modulbauweise gebaut. Und wie sollte es 
anders sein, auch dort hat das Herrmann & 
Tallig-Reinigungsteam die Baufeinreinigung 

durchgeführt. Nicht nur die Architektur und 
die verwendeten Materialien waren in die-
sem Sonderfall gleich, auch der Schmutz, 
den es am Ende einer jeden Baumaßnahme 
zu beseitigen gilt, war der gleiche. So wur-
den die künftigen Büro-, Besprechungs- und 
Besucherbereiche gewischt und gesaugt, 
Glasflächen wurden poliert und Geländer 
geschrubbt, bevor die eigentlichen Nutzer 
einziehen konnten. Am Ende können wir un-
serem Reinigungsteam nur gratulieren: das 
war ein super Job im Jobcenter!

Super Job:
Baufeinreinigung im Jobcenter in Hettstedt 

Die Feinreinigung im toom-Baumarkt in 
Zerbst liegt zwar schon einige Zeit zurück, 
ist aber auf jeden Fall einen Artikel in un-
serer Firmenzeitung wert, da dies ein schö-
nes Bespiel für die gegenseitige Unterstüt-
zung unserer Mitarbeiter aus den verschie-
denen Bereichen des Unternehmens ist. 
Los ging es Anfang April. Nicht nur der Bo-
den stand für unser Reinigungsteam im Fo-
kus, auch Stahlstreben, Glas- und Wandflä-
chen, Regale, Waren und Ausstellungstücke 
sollten bis zur Neueröffnung einen letzten 
Schliff bekommen. Und wie bei Umbauar-
beiten fast schon üblich, wird kurz vor dem 
Fertigstellungstermin zum Schluss die Zeit 
doch immer knapp. Besondere Herausfor-
derung in diesem Fall war es, dass die Um-
bau- und somit auch die Reinigungsarbeiten 

während der regulären Öffnungszeiten 
stattfanden, d. h. dass mit Kundenverkehr 
zu rechnen war. So konnte es schon mal 
vorkommen, dass ein Kunde an das Regal 
musste, vor dem gerade gereinigt wurde. 
Doch mit einem netten Lächeln ließen sich 
alle Interessenskonflikte aus dem Weg räu-
men und das Reinigungsteam konnte all 
seine Energie in die Reinigung des frisch re-
novierten Marktes stecken. Nach vier Tagen 
Arbeit mit vereinten Kräften sah der Markt 
neu und sauber aus und war bereit für die 
feierliche Neueröffnung. 
Wir danken allen Mitarbeitern aus unseren 
Bereichen Magdeburg, Halle, Leipzig und 
Eisleben, die bereichsübergreifend dazu 
beigetragen haben, dass diese Reinigung in 
Zerbst ein voller Erfolg wurde. 

Viele Menschen sind in Halle auf die Nahver-
kehrsmittel angewiesen, und so sind auch 
die Busse der OBS Omnibusbetrieb Saale-
kreis GmbH stetig auf Ihren Strecken zwi-

schen Halle und dem Saalekreis unterwegs. 
Damit sich jeder Fahrgast wohlfühlen kann, 
werden von unseren Mitarbeitern neben der 
Unterhaltsreinigung regelmäßig Grundrei-
nigungen in den Fahrzeugen durchgeführt. 
Durch die langjährige Zusammenarbeit sind 
unseren Mitarbeitern die Abläufe in der 
Grundreinigung bekannt und die Durchfüh-
rung läuft reibungslos. Zu den Leistungen in 
der Grundreinigung gehören u. a. eine spezi-
elle Reinigung der Sitzpolster, die Beschich-
tung der Trittflächen und die Glasreinigung 
der Fenster. Also kurz gesagt: "Vom Dach 
bis zum Rad einmal auf den Kopf gestellt!" 
Nach Beendigung der Arbeiten erstrahlen 
40 Busse wie neu und das freut alle Beteili-
gten. Und wer darauf achtet sieht, dass wir 
die Busse nicht nur von innen reinigen, son-
dern auch von außen verschönern können, 
denn mittlerweile ziert unser Firmenloge die 
Außenhülle von manch einem Bus. So wün-
schen wir allen Hallensern und Reisenden 
eine saubere und sichere Busfahrt!

Mario Vandewe bei der Bus-Reinigung

Zusammen geht es eben doch besser
Baureinigung im toom-Baumarkt Zerbst

Eine saubere Busfahrt...
Verkehrsmittelreinigung bei der OBS GmbH in Halle

Jeder kennt es, der Computer arbeitet lang-
sam, Dateien werden nur verspätet geöffnet 
und kleine Arbeiten am Rechner nehmen 
mehr Zeit in Anspruch als nötig.
Um Ihre Nerven, Ihren Computer und lang-
fristig auch Ihren Geldbeutel zu schonen 
empfiehlt sich eine Computer/Server-Innen-
Reinigung. Dabei ist es egal, wo der Compu-
ter oder Server steht, nach ein paar Wochen 
und Monaten überzieht Staub und Dreck Ta-
statur, Maus, Monitor und Rechner. Ebenso 
ist der Innenraum des Computers betroffen, 
und als Konsequenz drohen Leistungsabfälle, 
im schlimmsten Fall sogar Systemabstürze.
Wer dagegen nichts unternimmt, nimmt in 
Kauf, dass die Lüfter und andere wichtige 

Bauteile durch die Staubansammlungen ver-
drecken. Wärme staut sich und wird nicht 
mehr ordnungsgemäß abgeführt. Derartige 
Folgen beeinträchtigen mittel- bis langfristig 
Arbeitsabläufe und werden sehr kostspielig.
Auch bei Tastaturen und Computermäu-
sen lohnt eine genauere Betrachtung. Laut 
durchgeführten Tests sind die meisten Ta-
staturen in Deutschland keimbelasteter als 
manch ein Toilettensitz. Ohne regelmäßige 
Reinigung wird die handelsübliche Tastatur 
schnell zur Keimschleuder im Büro.
Doch wie mit den sensiblen Teilen im Com-
puter umgehen? Wie reinigen, aber nicht 
beschädigen? Mit Wattestäbchen, Druckluft 
und jeder Menge Fingerspitzengefühl.

Computerreinigung:
Werterhaltung im Computer 

Vier Bereiche – ein Ziel: die Reinigungsmannschaft im toom-Baumarkt Zerbst

Renate Baltruschat bei der PC-Innenreinigung

Ein eingespieltes Team: Andrea Möhring, Ingo Honigmann und Mike Höhn (v. l. n. r.)
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Unsere Bereichsleiterin Claudia Winter aus 
Magdeburg hat ein flauschiges Hobby. Nach 
ihrer Arbeit wartet zu Hause ein ganz beson-
derer Ausgleich zum Bereichsleiter-Alltag 
auf sie: zwei treue Fellnasen. Es handelt 
sich dabei nicht um irgendwelche Fellnasen, 
sondern um eine Siberian-Husky-Hündin 
(Kira, vier Jahre alt) und um einen jungen 
Malamut-Husky-Rüden (Odin von Sonnen-

berg, halbes Jahr alt). Man fragt sich wahr-
scheinlich, wie die junge 28-Jährige das 
alles schafft, denn eigentlich brauchen Hus-
kys viel Auslauf, viel Aufmerksamkeit und 
eine kühle Umgebung. Alles Quatsch,… 
wenn die „Mama“ das Haus verlässt, gehen 
beide Hunde schlafen und bleiben liegen, 
bis sie nach Feierabend nach Hause kommt. 
Mit großer Freude und lautem Gejaule wird 

Claudia Winter dann empfangen, schnappt 
sich die beiden Hunde und fährt zum Hun-
desportplatz. Dort wird fleißig für die Hun-
debegleitprüfung trainiert, unter anderem 
das Laufen ohne Leine, Geschicklichkeit und 
Ausdauer. Außerdem liebt die Husky-Dame 
Kira das Agility Set (durch einen Reifen 
springen, durch einen dunklen Tunnel lau-
fen oder über Hindernisse balancieren oder 

springen), der kleine Odin dagegen hat da-
für noch nicht die Geduld und das Interesse. 
Er liebt alles, was mit Wasser zu tun hat und 
geht lieber planschen. 
Anfang des Jahres 2017 hat die Husky-Dame 
Kira ihre Hundebegleitprüfung und wir drü-
cken sowohl ihr als auch Claudia Winter die 
Daumen, dass sie die Prüfung mit Bravour 
schafft.
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Mitarbeiterhobby: Huskyliebe

Claudia Winter mit Husky-Dame Kira
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„Wohnst Du noch, oder lebst Du schon?“ 
Jeder weiß bei dieser Frage, um welches 
Möbelhaus es sich handelt. Bei vielen Mag-
deburgern war die Freude groß, als im ver-
gangenen Jahr bekannt gegeben wurde, 
dass nun auch Magdeburg im Jahr 2017 sein 
eigenes IKEA-Möbelhaus bekommen soll. 

Der Weg von der Planung bis zu Eröffnung 
ist ein langer Weg und Herrmann & Tallig 
hat auf diesem Weg bereits für Sauberkeit 
gesorgt. 
Ende Juni stand die Baufeinreinigung der 
Büroräume an, die die Architekten und 
Planer während der Planungs- und Bauzeit 

beziehen. Natürlich wurde die Zeit am Ende 
ganz schön knapp, und hier spielt es keine 
Rolle, ob das Reinigungsobjekt ein großes 
IKEA-Möbelhaus mit 18.000 m² Grundflä-
che oder ein Büro wie dieses mit 850 m² 
Grundfläche ist. 
Unsere Reinigungsmannschaft bestehend 
aus acht Mitarbeitern hatte alle Hände voll 
zu tun. Auf dem Reinigungsprogramm stan-
den Fenster, Böden, Heizungen, Einbauten, 
Sanitäranlagen, etc. und zwischendrin wa-
ren auch noch Mitarbeiter von anderen Ge-
werken beschäftigt. 
Doch Dank der tollen Leistung unseres 
Teams konnte der Zeitplan eingehalten und 
konnten die Räume zum 1. Juli übergeben 
werden. Jetzt heißt es Daumen drücken, 
dass bei der großen IKEA-Baustelle auch 
alles nach Plan läuft, so dass der Eröffnung 
im kommenden Jahr nichts im Weg steht. 
Und die große Baureinigung im 18.000 m²-
Neubau schreckt uns auch nicht ab, schließ-
lich haben wir schon die Baufeinreinigung 
im IKEA-Möbelhaus in Leipzig/Günthersdorf 
durchgeführt. 

6:00 Uhr – der Wecker klingelt – mühsam 
erhebt sich ein Mann aus seinem Bett. 
Sein Name ist Nils Wichert – der Mann fürs 
Grüne. Nachdem der Kaffee ausgetrunken 
und das Frühstück gegessen ist macht sich 
Nils Wichert auf den Weg zur Arbeit. 
Früher Morgen – Ankunft am Herrmann & 
Tallig Hauptsitz in der Delitzscher Straße in 
Halle. Lagebesprechung - das Ziel ist schnell 
erkannt. Halles Grünflächen in der Wachs-
tumsperiode hegen und pflegen, damit sie 
Wind, Wetter und den nächsten Winter 
überstehen. Eine anspruchsvolle Aufgabe, 
doch Nils Wichert und das ganze Grünpfle-
geteam sind ihr gewachsen. 
Früher Vormittag – Rasen mähen bei einem 
Großbaumarkt in Halle. Die Temperaturen 
sind noch angenehm und der Rasenmäher 
saust über die Wiesen der Anlage. Der Kun-
de ist zufrieden, Nils Wichert auch. Kurz vor 

Mittag – Ein Notfallauftrag. Ein Kunde be-
nötigt einen Heckenschnitt, jetzt. Kein Pro-
blem für unseren Mann fürs Grüne. Schnell 
ist die elektrische Heckenschere eingepackt 
und der Kunde zufriedengestellt.
Mittag – Nach einer stärkenden Mittagpau-
se macht sich Nils Wichert auf dem Weg 
zum heutigen Schwerpunkt. 1.000 m² Flä-
che – Laubaufnahme und Entsorgung. Nils 
Wichert muss mit großem Gerät arbeiten. 
Mit Laubsauger, Laubbläser und Harke im 
Gepäck macht er sich auf den Weg.
Nachmittag – Die Aufgabe ist bewältigt. 
Zufrieden mit sich und der Arbeit geht Nils 
Wichert in seinen verdienten Feierabend. 

Morgen ist ein neuer Arbeitstag und Nils 
Wichert saust wieder mit seinen Kollegen 
aus dem Grünpflegeteam über Halles Grün-
flächen.

IKEA kann kommen
Feinreinigung im IKEA-Planungsbüro in Magdeburg

Ein Tag im Grünen
Grünpflege bei Herrmann & Tallig

Zwei von acht: André Lange und Christopher Barby bei der Feinreinigung

Nils Wichert – der Mann fürs Grüne



Die beiden Neuen im Bereich Leipzig heißen 
Silke Weigel und Linda Simon!
Silke Weigel ist seit dem 1. August 2016 an 
der Seite von Danny Kühn die neue Bereichs-
leiterin und damit Ansprechpartnerin für un-
sere Kunden und Mitarbeiter rund um das 
Thema Reinigung. 
Sind die beiden Bereichsleiter im Außen-
dienst für unsere Kunden unterwegs, nimmt 
fortan Linda Simon alle eingehenden An-
rufe entgegen und gibt die Informationen 
schnellstmöglich weiter. Darüber hinaus 
stellt sie Reinigungschemie, Verbrauchsma-
terial, Wischbezüge, Bürstsauger und viele 
andere Dinge bereit, die für einen reibungs-
losen Ablauf der Reinigung in den Objekten 
wichtig sind. 

555 Tage dabei:
Cornelia Brömme am 01.09., Silvia Zuther 
am 02.09., Doreen Herrmann am 07.09., 
Plamen Gorchev am 07.09., Mandy Brandt 
am 14.09., Nils Baaske am 28.09., Sonja 
Förster am 05.10., Silvia Lippki am 07.10., 
Nadjeschda Stukenbrock am 07.10., Regi-
na Sens am 07.10., Birgit Hauer am 07.10., 
Birgit Lüderitz am 07.10., Dorin Klapper 
am 20.10., Sandy Pfanne am 26.10., Si-
grid Minks-Fahldieck am 09.11.   

1111 Tage dabei:
Heike Schwestka am 16.09., Christoph 
Schlag am 17.09., Eva Benedikt am 
26.09., Andre Lange am 16.10., Petra 
Reinisch am 30.10., Andrea Szilagyi am 
30.10., Eckhard Seidel am 16.11., Rolf 
Schelinski am 16.11.

5 Jahre dabei:
Angelika Elendt am 13.09., Christine 
Haase am 16.09., Tilo Kramer am 26.09., 
Angelika Kuhl am 01.09., Jana Klein am 
01.10., Karin Nickut am 04.10., Irmgard-
Ilonka Röstel am 04.10., Dirk Röstel am 
04.10., Christina Hauptmann am 06.10., 
Kerstin Ranfft am 17.10., Andrea Hertwig 
am 24.10., Christine Naumann am 01.11., 
Martina Wusterhausen am 14.11.  

10 Jahre dabei:
Antje Hartmann am 12.09., Martina 
Thierbach am 09.10.

zum runden Geburtstag:
Angelika Müller am 04.09., Christine Sta-
pel am 09.09., Uda Lindner am 12.09., 
Heike Schulze am 14.09., Malgorzata 
Klois am 15.09., Marion Friedemann am 
29.09., Aline Rzepczyk am 01.10.,  Sandra 
Jahn am 15.10., Gabriele Heldt am 15.10., 
Angelika Lipski am 17.10., Angela Beese 
am 21.10., Natica Gebhardt am 24.10., 
Ursula Moritz am 04.11., Christina Haupt-
mann am 14.11., Melanie Knoblich am 
26.11., Birgit Knothe am 26.11.
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Frage 1 Für welche Tätigkeit wurde Steven Müller nach seiner Ausbildung bei Herrmann & Tallig eingestellt?

 a)  Für die Unterhaltsreinigung    b)  Für die Glasreinigung      c)  Für die Außenanlagenpflege

Frage 2 In welcher Stadt steht das Zwillingsgebäude vom Jobcenter in Hettstedt?

 a)  Eisleben    b)  Aschersleben    c)  Sangerhausen

Frage 3 Welche wichtige Prüfung hat die Husky-Dame Kira von Claudia Winter vor sich?

 a)  Abiturprüfung      b)  Hundebegleitprüfung       c)  Führerscheinprüfung

Also das muss ich Ihnen er-
zählen. Die Inge, meine Kol-
legin, die war neulich mal 
krank und ich sollte die Ver-
tretung machen, in einem 
großen Möbelhaus. Ein tol-
les Objekt, kann ich Ihnen 
sagen, die ganzen neuen 
Möbel, und die tollen Mate-
rialien…
Ich komme auf jeden Fall 
gerade aus der Putzkammer 
mit meinem Reinigungswa-

gen und fahre auf die Ebene, die ich nun reinigen soll, und wen 
sehe ich da auf dem größten und teuersten Sofa sitzen und Zei-

tung lesen? Die Irmtraut, meine andere Kollegin, die hier gemein-
sam mit der Inge reinigt. Auf meine Frage, was sie denn da mache 
meinte sie, dass in ihrem Bereich gerade umgebaut werde und 
so lange die Möbelmonteure am Werk sind, könne sie eh nicht 
reinigen. 
Da blieb mir erst einmal die Spucke weg. Wir Reinigungskräfte 
haben gegen so viele Vorurteile zu kämpfen, und Faulheit ist eines 
davon. Da muss ich mich doch nicht in voller Montur Zeitung le-
send der Welt präsentieren in der Hoffnung, dass alle sehen, dass 
ich gerade nichts tun KANN. Und zu tun gibt es in der Reinigung 
auch immer was, wenn ich das WILL. Am liebsten hätte ich ihr die 
Zeitung aus der Hand gerissen und sie mit in meinen Bereich ge-
nommen, damit sie mir da helfen kann. Aber mich fragt ja keiner.

Ihre Hermine Reinlich

Hermine Reinlich

RÄTSELN & GEWINNEN 
Wir verlosen zwei Kinogutscheine für das CinemaxX-Kino.

Teilnehmen können alle Kunden und Mitarbeiter von Herrmann & Tallig. Kreuzen Sie die richtigen Antworten an und tragen Sie ihren 
Absender gut leserlich in den Coupon ein. Die Lösung schicken Sie bitte bis zum 15. November 2016 an:

Herrmann & Tallig Objektdienste GmbH, Delitzscher Straße 50, 06112 Halle/Saale
Wir gratulieren dem Gewinner des letzten Preisrätsels Frank Lippold.

Name

Straße

PLZ, OrtA
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n
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Die nächsten Termine für die Sprechstunde bei der Geschäftsführung sind:
10. Oktober, 7. November, 5. Dezember 
Jeweils in der Zeit von 14 – 16 Uhr
oder nach telefonischer Anmeldung unter 0345 / 52 66 33.

Sprechstunde der 
Geschäftsführung

Das H & T-Team aus dem Bereich Leipzig: Silke Weigel, 
Danny Kühn und Linda Simon (v. l. n. r.)

Verstärkung für die Hamburger Straße!
Zwei neue Gesichter im Bereich Leipzig


